
Der Tag als du aufhörtest mich zu lieben

Der Tag als du aufhörtest mich zu lieben
was passiert wenn eine Phichopatin sich an eine FF

ranmacht? [ANNA x YO!!!!!!!!!] Die Paarings bleiben nicht so,

oder doch! Lasst euch Überraschen!

Von abgemeldet

Kapitel 3: Yo Asakura?

Danke an alle Kommischreibern
*knuddl*
Großes Danke an:
- sachin
- Miralana-sama
- Angelstar91
- Vanessa0_o
- Angel_no_Anna
- Itako_no_Anna
- jonnny

Wenn ihr bis jetzt gekommen seit dann Respekt. Mit diesem Kapi bin ich nähmlich
überhaupt nicht zufrieden.
Es ist einfach scheiße

Zeichenerklärung:
„blabla“ = sagen
°blabla° = denken
~ ♥ ~ ♥ ~ ♥ ~ = Traum Anfang/Ende

Kapitel 2: Yo Asakura?

 zwei Tage vor der Hochzeit 

                http://www.animexx.de/fanfiction/116065/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/116065


Der Tag als du aufhörtest mich zu lieben

Schweißgebadet wachte Anna auf.
Schon seit ein paar Tagen quellten die blonde Itako Träume.
Immer waren es die gleichen. Und immer wurden sie intensiver.

~ ♥ ~ ♥ ~ ♥ ~
Sie ging an einer Blumenwiese entlang. An ihr ein schwarzes Sommerkleid, welches sie
zuvor noch nie gesehen hat.
Die Vögel zwitscherten eine wundervolle Melodie. Und dann sah sie IHN.
Unter einem frisch erblühten Kirschbaum lag er. Die Augen geschlossen und aus
seinen Kopfhörern drang eine Melodie (Bob, natürlich XD)
Es sah Hao - ihren Verlobten und baldigen Ehemann - sehr ähnlich. Man könnte sagen,
sie wären Brüder. Doch etwas unterschied sie von einander.
 Diese Art. 
Wie er seelenruhig dalag und sich nicht um die Welt um ihn herum kümmerte ...

Er schlief immer noch seelenruhig. Anna wollte ihn nicht stören, deswegen starre sie
ihn an. Warum kam er ihr so bekannt vor?

Er schien sie bemerkt zu haben, denn er richtete sich auf.
Etwas geschockt sah er sie an.
„A-Anna?“, murmelte er
„Ja“, antwortete sie. Doch dann musterte sie ihn kritisch.
 „Woher kennen sie mich?“
„Sie?“, ein trauriges Lächeln bildete sich auf seinem Gesicht. Seine braunen Augen
schauten sie fragend an.
„Anna bitte … bitte sag nicht, dass du vergessen hast ... wer ich bin...“
Etwas erschrocken für sie zurück
„W-Wer sie sind ... ? Sie kennen mich?“
„Anna. Ich bin Yo(h)!“, er musterte sie kritisch
„Yo(h)? … Tut mir leid ich kenne keinen Yo“
Er schien darauf nicht anzuspringen: „Dein Verlobter… Ich meinte Ex-Verlobter …
Warum bist du damals einfach so gegangen? Du hast nur einen Abschiebsbrief
hinterlassen“
Gegangen? Sie war gegangen? Von ihm? Von einem Mann, den sie zuvor noch nie
gesehen hatte? Jedenfalls konnte sie sich nicht an ihn erinnern. Und VERLOBT?!
„Warum bist du damals gegangen Anna?“
Seine Frage holte sie aus der Realität zurück.
„Yo-san ich kenne sie nicht und ... “
„Anna , aber -“
Er machte sie wütend. Warum ließ er sie nicht weiterreden?
„Hören sie auf damit! Ich bin schon verlobt!“
Etwas geschockt starrte er sie an
„V-Verlobt?“ rief er ungläubig.
„Ja.“ Annas Wut schien die Überhand über sie zu bekommen
„Ich liebe Hao Asakura. Und bin mit ihm glücklich zusammen“, doch während sie dies
sagte, wusste sie es.  Es stimmte nicht! 
Alles schien sich zu verdunkeln.
Die Vögel waren verschwunden und der Kirschbaum.
Langsam verschwanden auch die Blumen, die Wiesen und Yo ...
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Ganz langsam wurde der braunhaarige durchsichtig.
„Anna. Ich liebe dich und ich weiß du mich auch“, waren seine letzten Worte, bevor er
verschwand.
Heiße Tränen liefen an der Itako herunter. Warum wusste sie, dass das stimmte?
~ ♥ ~ ♥ ~ ♥ ~

Nein! So dürfte es nicht weiter gehen!
Sie schaute auf die andere Seite des Bettes. Keine Spur von Hao.
Sie erinnerte sich an den gestrigen Abend. Da hatte er gesagt, er würde mit seinen
Anhängern noch eine dringende Sache erledigen müssen.
Bei den Gedanken fasste Anna einen Entschluss.
Sie würde Hao nicht heiraten.  Noch nicht 
Erst wenn sie diesen Mann gefunden hatte.
Sie wusste, dass es ihn gibt.
Und sie musste ihn finden ….

*sich selbst schlag*
Ich hatte ja einen Gips und konnte vier Wochen nicht schreiben. Und dann DAS!
Ich wollte euch mit einem richtig langen Kapitel überraschen. Und dann ist dieser
Dreck nicht einmal Fünfhundert Wörter lang.
*sich in die Ecke verkriech*
Und besonders toll ist es auch nicht.
Halt bloß ein Übergangspitel.
Wenn ihr es aber durchgelesen habt, dann seid ihr gut.
*alles die es bis nach unten geschafft haben gratulier*
Ich hoffe aber, dass ich bald wieder Zeit habe und mich ans nächste Kapi mach.
Da treffen sich die beiden wieder.
*jubel*
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